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1. Königin! Königinder Blumen: Rose. KöniginderWald¬
bäume:Eiche.

2. Was wir von der Eiche wissen:
a) vonderExkursionher;
b) auseigenerErfahrung.

Ich habemir gesterneineEicheim Waldeangesehen.Sie war
sehrgroß. Jbr Stamm war ganzdick. Es warenRitze(Risse)
darin. Die WurzelngucktenausderErdeheraus.Die Ästewaren
ganzdickundlang. Es hingenBlätter daran. Diesewarenschön
grün. Auf denBlätternhingengrüneKügelchen.Sie sahenwie
kleineApfelaus. sGalläpfel.)ZwischendenBlätternhingenEicheln.
Sie warenreif. Einigedavonwarenschonabgefallen.Sie lagen
aufderErde. Ich habeeinigedavonmitgebracht.Hier! (DasKind
zeigtsie.) In derRindewarenLöcher.DasaßenKäferdrin. Einer
hatteganzgroßeHörner. (Hirschkäfer.)Auf denÄstenkletterteein
Eichhörnchenumherrc.

II. Darbietung.Material: 1. Ein Eichenzweig.2. DasFibel¬
bild.

1. Besprechung der Eiche.
Warumdie Eichedie Königinunter denWaldbäumenist.
SiehateinenStamm, dervielgr ößer alsderalleranderen

Bäumeist. NähereBeschreibungdesStammes!
Sie hat vieleundgroßeÄste. Rinde! Gestalt:knorrig,Zick¬

zacklinien!
Sie hateinschönesB l ät t er dach. FormderBlätter: rund¬

licheEinschnitte= gebuchtet.
Sie hatschöneFrüchte. Eicheln.Form,Gestalt,Beschaffen¬

heit.
Sie hat dicke(knorrige)Wurzeln, die denBaum festhalten.

Der böseWind sSturm)kanndenBaumnichtbezwingen.
Die Eichehat einegroßeHerberge. Für wen?. . . Sie

gibt denTieren ^Hirschkäfer,Ameisen,Maikäfern,Holzwürmern,
SpechtenundKuckucken)NahrungundWohnung.

2. Besprechung des Fibelbildes.
a) Waswir allesauf demBilde sehen.
b) Die Eicheselbst.


